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3Editorial

Die Fusion der Gemeinden der 

Kirchenregion West zieht langsam 

aber unaufhaltsam ihre Kreise. Im 

normalen Gemeindealltag ist davon 

relativ wenig zu spüren. Es scheint, 

als ob alles wie gewohnt läuft: 

Gottesdienste, Gruppen, Veranstal-

tungen, Café und so weiter...

Die auffälligste Veränderung ist 

bisher der neu gewählte Name der 

ab 2027 fusionierten Gemeinde. 

Und wenn die Fusion im Gemeinde-

leben vielleicht zunächst keinen 

großen Einfluss zeigen wird, so 

wird sie doch im Gemeindebrief 

sichtbar werden.

Im nächsten Jahr ist es so weit: 

Es gibt dann nur noch einen Ge-

meindebrief für die neue Gemeinde. 

Es macht mich schon ein biss-

chen wehmütig, dass es in absehba-

rer Zeit keinen „rein“ Ahlemer 

Gemeindebrief mehr geben wird.

Ich blicke auf 20 Jahre Redak-

tionsarbeit und Layouttätigkeit in 

Ahlem zurück. Sie halten gerade 

den 100sten Gemeindebrief, den ich 

gestaltet habe, in den Händen. 

Ich hoffe, Ihnen hat das Lesen 

immer mindestens genausoviel 

Freude bereitet, wie mir das Ent-

werfen jeder einzelnen Seite. „Ne-

benbei“ gab es noch zwei Mal ein 

neues Layout, die Umstellung auf 

Farbdruck, ein neues Gemeinde-

Logo und einen Sonderpreis „An-

dacht“ beim ersten Gemeindebrief-

preis der Landeskirche Hannovers 

und noch vieles mehr...

Hinter den Kulissen wird schon 

an einem neuen Gemeindebrief ge-

werkelt und die bisherigen drei 

Redaktionen sind dabei, sich zu-

sammenzuraufen. Auf das Ergebnis 

können wir alle gespannt sein. 2027 

wird der Vorhang gelüftet...

Christian Spengler

Verantwortlicher Redakteur

Editorial

Wie in jedem Jahr brauchen wir Sie und Ihre Gaben! 

Am Samstag, den 3. Oktober, schmücken wir von 10 bis 12 Uhr die 
Kirche für den Erntedank-Gottesdienst. Wenn Sie in Ihrem Garten 
sind, auf dem Wochenmarkt oder im Supermarkt: Nehmen Sie 
Gemüse oder Obst oder sonst etwas mit, für das Sie dankbar sind. 
Bringen Sie es am 3. Oktober zwischen 10 und 12 Uhr in unsere Kirche. Gemeinsam gestalten 
wir dann den Altarraum für den Erntedank-Gottesdienst am 4. Oktober um 11 (!) Uhr. Nach 
dem Gottesdienst laden wir Sie herzlich zur bekannten „Erntedank-Suppe“ ein! 

Wenn möglich, melden Sie sich bitte (mit der Anzahl der Personen) per E-Mail zur Suppe an 
(johannes.neukirch@evlka.de)

Johannes Neukirch

Gesucht: Gaben für den Erntedank-Altar / 
Einladung zum Erntedank-Gottesdienst 
mit anschließender Suppe

congerdesign - pixabay
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5Auf ein Wort

Wenn die Blätter fallen…
Der Herbst ist eine erstaunliche 

Jahreszeit. 

Kaum hat man sich daran ge-

wöhnt, dass es morgens wieder dun-

kel ist, wird es abends auch noch 

früher dunkel. Die Blätter fallen 

von den Bäumen, der Wind pustet 

einem die Frisur durcheinander und 

irgendwo steht schon der erste 

Mensch mit einem Laubbläser.

Dabei frage ich mich manchmal: 

Warum lassen die Bäume das ei-

gentlich so einfach geschehen? Sie 

halten ihre Blätter nicht fest. Sie 

sagen nicht: „Dieses Blatt gehört 

mir!“ Wenn die Zeit gekommen ist, 

lassen sie los.

Wir Menschen tun uns damit oft 

schwerer.

Wir halten fest an Dingen, die 

längst vorbei sind. An Sorgen. An 

Enttäuschungen. An alten Fehlern. 

Manchmal sogar an Schuld, die Gott 

uns längst vergeben hat.

Aber genau hier erinnert uns 

Martin Luther an eine wichtige 

Botschaft: Wir leben aus Gottes 

Gnade.

Wir müssen vor Gott nicht per-

fekt sein.

Wir müssen keine Punkte sam-

meln, um von Gott geliebt zu wer-

den.

Gott liebt uns, weil wir seine 

Kinder sind.

Durch Jesus schenkt er uns Ver-

gebung und einen neuen Anfang.

Das ist eigentlich eine ausge-

sprochen herbstliche Botschaft.

Denn der Herbst erinnert uns 

daran, dass wir nicht alles festhal-

ten können. Unsere Kraft nicht. 

Unsere Gesundheit nicht. Unsere 

Pläne nicht. Und irgendwann auch 

unser Leben nicht.

Aber das Evangelium sagt: Du 

musst es auch gar nicht.

Du darfst loslassen.

Und während wir draußen beob-

achten, wie ein Blatt nach dem an-

deren zu Boden fällt, können wir 

uns daran erinnern: Auch im Fallen 

sind wir nicht aus Gottes Hand ge-

fallen.

Vielleicht können wir in diesem 

Herbst etwas von den Bäumen ler-

nen.

Sie lassen ihre Blätter los und 

vertrauen darauf, dass im nächsten 

Frühjahr neues Leben kommt.

Auch wir dürfen unsere Sorgen 

loslassen und sie Gott anvertrauen.

Und wenn wir es nicht schaffen, 

dürfen wir es morgen noch einmal 

versuchen.

Gott ist geduldig mit uns.

Vielleicht ist das die schönste 

Herbstbotschaft: Wir müssen nicht 

alles festhalten. Gott hält uns fest.

Amen.

Martyna Vollmar

Pastorin in der Kirchenregion

West



Aktuell

Frühjahr 2011: An einem war-

men Samstagnachmittag - unsere 

Frauen (das sind: Kerstin Rensing, 

Kathrin Nieter und Karin Lehmann) 

sitzen mit ihren Kindern bei Ren-

sings im Garten und zerbrechen 

sich den Kopf: Irgendetwas fehlt bei 

uns in der Gemeinde, ein Treff-

punkt zum Klönen, Spielmöglich-

keiten für die Kinder, Platz zum To-

ben, Entspannung für die „Alten“.

Dass die Lösung vor ihnen auf 

dem Tisch steht, darauf kommen 

unsere Damen erst, als es heißt: 

„Ich hätte gerne noch ein Stück 

Kuchen!“ und „Ich eine Tasse 

Kaffee!“.

Klar, Kaffee und Kuchen geht 

immer, also beschließen unsere 

Damen „es muss ein Café her“.

Als wir Männer unsere Frauen 

abholen wollen, wird uns das Er-

gebnis präsentiert: Wir machen in 

der Vorhalle ein Kirchencafé auf.

Unser Ziel: Fair gehandelte 

Produkte und Bio-Qualität.

Die erste Hürde: Der Kirchen-

vorstand.

Kerstin und mir fiel die Aufgabe 

zu, es dem KV zu erläutern und die 

Genehmigung zu erhalten, was 

auch mit 3 Gegenstimmen klappte. 

Zusatz: „Aber es dürfen für die 

Gemeinde keine oder nur geringe 

Kosten entstehen.“ 

Jetzt wurden die ersten Auf-

gaben verteilt:

Jürgen, du bist Ahlemer Urein-

wohner, klappere mal die Firmen 

und spendenfreudige Leute ab.

15 Jahre und (fast) keiner hat‘s gemerkt

Privat

Mitarbeiter der ASG montieren den TischDas Café passt auf drei Paletten

„Tassenkontrolle“Die Stühle

6



7Aktuell

Michael, der Treppenaufgang 

muss verkleidet werden, da zieht‘s 

immer.

Eine große Farbenfirma spende-

te die Wandfarben, dank guter 

Kontakte zur Sparda- und Volks-

bank waren die Möbel gesichert, die 

ASG baute uns die Tresenanlage, 

und diverse Einzelspenden mach-

ten den Geschirrkauf möglich.

Jetzt wurde gestrichen und ge-

hämmert, die Jugendlichen bestan-

den auf eine „Chillout-Zone“ mit 

Sofa, Sessel und kleinem Tisch 

(auch alles gespendet).

Eine Liste mit Kuchenbäckern 

wurde erstellt und diverse Kaffee-

sorten probiert. Wir entschieden 

uns für die Hannoversche Kaffee-

manufaktur, von der wir bis heute 

unseren fair gehandelten Kaffee 

beziehen.

Nebenbei wurde unser Projekt 

im Gemeindebrief vorgestellt und 

nach Ideen für einen Namen ge-

fragt. Der Sieger kam von Familie 

Weise mit dem Vorschlag „Café 

Faire Bohne“.

Dann war es soweit, der 5.Juni 

2011, 15:00 Uhr: Eröffnung.

Unsere Erwartungen wurden 

weit übertroffen und dass wir damit 

auf dem richtigen Weg waren, zeig-

te sich ein Jahr später, als wir - un-

ter 50 Mitbewerbern - in Berlin den 

Preis für Nachhaltigkeit Rio+20 (der 

faire Einkaufswagen) erhielten.

2021 erhielten wir den Ehren-

preis im Stadtbezirk Ahlem-Baden-

stedt-Davenstedt aufgrund des be-

sonderen sozialen und bürger-

schaftlichen Engagements verlie-

hen.

Wir gehen diesen Weg seit 15 

Jahren und inzwischen gibt es ne-

ben Kaffee und Kuchen auch in un-

regelmäßigen Abständen Klein-

kunst, Kabarett und Musikveran-

staltungen in der „Fairen Bohne 

live“, unserer Veranstaltungsreihe.

Für das Team der Fairen Bohne,

Jürgen Lehmann

Am Eröffnungstag Die „Chillout Zone“

615
 Café Faire Bohne

Jahre

Herzlichen 

Glückwunsch!



Aktuell8

Seit dem 18. August klappern 

immer dienstags von 10:00 bis 

12:00 Uhr im Mehrzweckraum der 

Martin-Luther-Kirche wieder die 

Nadeln.

Wie schon im letzten Gemein-

debrief angekündigt, findet nach 

dem Gottesdienst zum Erntedank-

fest am 4. Oktober der erste Verkauf 

unserer Mützen, Schals, Tücher, 

Stulpen, Socken u.s.w. in dieser 

Saison statt. Auch eine Tombola ist 

geplant, bei der man nur gewinnen 

kann.

Lassen Sie sich überraschen!

Einen weiteren Verkauf unserer 

Produkte wird es nach dem Gottes-

dienst zum 1. Advent am Sonntag, 

den 29. November 2026, geben.

Hinweis:

Von unserer Gruppe gefertigte 

Teile werden nicht in Kommission 

in Geschäften oder anderen Ein-

richtungen verkauft.

Der Erlös aus Verkauf und Tom-

bola wird zu einem Teil für den 

Kauf von Material verwendet, der 

andere Teil wird an die Wohnungs-

losenhilfe der Diakonie gespendet.

Hannelore Bremer

Gisela Höhne

Strick-Schnack-Termine

 Die Tage werden kürzer – und 

irgendwann ist Weihnachten. Viele 

Menschen in Haft haben Angst da-

vor. Sie spüren dann besonders 

schmerzlich, wie allein sie sind.

Doch gerade ausgegrenzte 

Menschen wie sie lagen Jesus am 

Herzen. Darum sucht die christliche 

Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz 

Menschen, die Inhaftierten ein 

Weihnachtspaket schicken. Damit 

sie spüren: Da denkt jemand an 

mich. Hinein ins Paket dürfen 

Dinge wie Kaffee und Süßigkeiten 

sowie eine persönliche Grußkarte.

Möchten Sie mitpacken? 

Weitere Informationen und eine 

Adresse bekommen Sie hier: 

Schwarzes Kreuz Christliche 

Straffälligenhilfe e.V., Jägerstraße 

25a, 29221 Celle, Tel. 05141 946160, 

www.naechstenliebe-

befreit.de/paketaktion. 

Anmeldung bitte bis zum 29. 

November.

„Weihnachtsfreude im Gefängnis“

anyusha - Pixabay



9Aktiv

a IN der Martin- -Luther Kirche

Kindergarten

Seit nunmehr 20 Jahren dürfen 

fröhliche Stimmen aus dem Kinder-

garten die Räume der Martin-

Luther-Kirchengemeinde erhellen 

und bereichern.

Dieses Jubiläum zum Anlass neh-

mend gab es eine Tour in den 

Familienpark Sottrum, bei dem 

Klein und Groß mit Spaß und 

Freude einen ausgelassenen Tag 

verbrachten. Dazu ein paar 

Bildausschnitte...

Wir sagen Dank für 20 Jahre 

Kindergarten, in denen viele beson-

dere Menschen ihren Weg ins 

Leben begonnen haben und die 

Welt ein wenig bunter erscheinen 

ließen und hoffentlich noch lange 

weiterhin lassen!

Ihre Sabine Hermenau

und Team

Happy Jubiläum!

Nun jubeln sie! Am 23. August 

haben wir Jubelkonfirmation gefei-

ert. Quer Beet durch die Gemeinden 

(Ahlem, Badenstedt, Davenstedt, 

Velber) und quer Beet durch die 

Jahrgänge: Bei manchen war die 

Konfirmation vor 50 Jahren, bei ei-

ner Teilnehmerin vor 82 Jahren. Wir 

gratulieren und wünschen weiter-

hin Gottes Segen!

Johannes Neukirch

Jubelkonfirmation

Neukirch



Gruppen1810

Für die Richtigkeit der Termine sind die jeweiligen Gruppen verantwortlich 

Kinder und Jugendliche

Musik
Posaunenchor: freitags, 18:00 Uhr, 
Kontakt: Fabian Hiemsch, 
Tel.: 0157 58872091, 
fabian.hiemsch@gmail.com

Chor: Proben donnerstags um 19:30 Uhr 
in St. Nikolai, Limmer, 
Kontakt: Martina Wagner, 
Tel.: 0157-71944301, 
www.martinawagner.net

Flöten-Ensemble: dienstags, 18:15 Uhr, 
Leitung: Birgit Landvogt, 
Tel.: 0511-4008754, 
birgit.landvogt@martin-luther-ahlem.de

KIKIMU: Musikunterricht und mehr für Groß 
und Klein nach Absprache 
Kontakt: Gesa Rottler, 
Tel.: 0511-9878702, 
gesa.rottler@evlka.de

Gespräch
Frauenkreis: 
montags, 14-tägig, 16:00 - 18:00 Uhr
im Gruppenraum. Kontakt u. Auskunft: 
Hannelore Bremer, Tel.: 0511-35769905 und
Heidemarie Ziegler, Tel.: 0511-404565 

 05. und 19. Oktober 2026
 02., 16. und 30. November 2026

Haus-Bibel-Gesprächskreis: 
montags, 14-tägig, 16:00 Uhr
Kontakt: E. und G. Weise, Tel.: 0511-406969

StrickSchnack: 
dienstags von 10 - 12 Uhr im Gruppenraum 
Kontakt: 
Hannelore Bremer, Tel.: 0511- 35769905, 
Gisela Höhne, Tel.: 0511-65527692, 
GiselaHoehne@gmx.de

Öffentliche Kirchenvorstandssitzungen: 
siehe Schaukasten

Die Angebote 

sind offen für alle!

Kindergarten:
Mo.-Fr. 07:30-15:00 Uhr, Ltg.: Frau Hermenau

KiGo mit Frühstück 
09:30 Uhr bis ca. 11:15 Uhr
Sonntag, 25. Oktober 2026 und

Sonntag, 29. November 2026

Leitung: Team der Kinderkirche

Café

Jeden letzten Donnerstag im MonatDonnerstags von 15 bis 17 Uhr



Freud und Leid

Die Namen entnehmen Sie bitte der gedruckten Ausgabe

Monatssprüche
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Vorschau auf die Adventszeit16

3. Advent, 13.12.2026 um 17:00 Uhr
St. Nikolaikirche Limmer

Chorkonzert

Am 3. Adventssonntag, 13.12.26 um 17 Uhr, 
lädt der Kirchenchor Limmer/Ahlem unter 
der Leitung von Martina Wagner wieder ein 
zum besinnlichen Konzert. 

In der St. Nikolaikirche Limmer wird die 
Adventskantate „Lob ihm, der da kommt“ von 
Thomas Nüdling aufgeführt. Die Texte 
stammen von Anna Marita Engel. 

Neben der Kantate werden außerdem 
internationale Advents- und 
Weihnachtslieder aufgeführt. 

Der Eintritt ist frei!

2. Advent, 06.12.2026, 15:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ahlem

Adventskaffee für Alle! 

Am 2. Advent, 6. Dezember, um 15:00 Uhr im 
Gemeindesaal. Mit Kaffee und Kuchen, 
Adventsgeschichten und -liedern.

Sa., 19.12.2026, 17:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ahlem

Adventskonzert

Der Posaunenchor Ahlem-Limmer lädt ein zu 
seinem diesjährigen Adventskonzert. 

Erleben Sie einen stimmungsvollen Abend 
voller festlicher Klänge aus der Advents- und 
Weihnachtszeit. Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm mit Werken 
aus mehreren Jahrhunderten und lassen Sie 
sich musikalisch auf die Festtage 
einstimmen.

Ab Mi., 04.11.2026, 16:30 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ahlem

Krippenspiel für Kinder

Für unseren Krippenspiel-Gottesdienst an 
Heiligabend um 15:00 Uhr suchen wir 
Grundschulkinder, die Lust haben mitzu-
machen. 

Wir beginnen am 4. November mit den 
Proben und treffen uns wöchentlich 
mittwochs von 16:30 bis 17:30 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche Ahlem. 

Wir freuen uns auf euch!

Diakonin Anne-Katrin Marmann und Team

Anmeldung unter:

2. Advent, 06.12.2026, 17 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ahlem

Adventskonzert

Der NewKammerChor Benthe gibt am 
2. Advent, 6. Dezember, um 17 Uhr ein 
Adventskonzert in der Martin-Luther-Kirche.



17Termine

So., 25.10.2026, 17:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ahlem

Benefiz-Konzert

Musik kann Brücken bauen – von Mensch zu 
Mensch und von Land zu Land

Unter diesem sehr aktuellen Leitgedanken lädt 
die ev.-luth. Kirchengemeinde Ahlem zu einem 
Benefiz-Konzert ein.

Zu Gast ist das Kiever Orgeltrio mit Oksana Popsuy 
und Nataliia Vasylieva an den Violinen sowie 
Ortwin Benninghoff an der Orgel. Interessierte 
Musikliebhaberinnen und Musikliebhaber sollten sich diesen Termin schon jetzt notieren.

Johann Sebastian Bach und ukrainische Komponisten 

Das Konzert trägt den Titel „Brückenschläge“ und steht ganz im Zeichen von Verständigung, 
Annäherung und Solidarität. In der heutigen Zeit belasten viele Konflikte die Welt. Mehr denn 
je benötigen die Menschen Verbindung und Hoffnung. Im Mittelpunkt des Konzertes stehen 
Werke von J. S. Bach sowie Werke ukrainischer Komponisten. 

Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen. Sie kommen den ukrainischen Musikerinnen 
und Musikern der Camerata Chernigiv des Rewuzkyi-Colleges in Tschernihiw zugute. 

Evangelisch-lutherische

Martin-Luther-Kirche Ahlem

Eine gesellige Brotzeit

Abendbrot mit Schlachtewurst vom Landschlachterei Knigge, 
Ronnenberg oder leckerer Käseplatte

Wurstplatte 10€ - Käseplatte 10€

Verbindliche Anmeldung mit Vorkasse bis 23.10.2026:
Ahlemer Kronen-Apotheke
Café Faire Bohne, donnerstags 15 bis 17 Uhr

Café Faire Bohne, Martin-Luther-Kirche Ahlem, Wunstorfer Landstr., 30453 H.

„Wurst trifft Käse“
Fr., 6. November 2026, 18:00 Uhr

Café
Stadtteilcafé der Martin-Luther-Kirche in Ahlem

RitaE - pixabay.deSymbolfoto

Reformationstag, 31.10.2026, 17:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ahlem

Gospelgottesdienst

„Freiheit“ ist das Motto des Gospelgottes-
dienstes mit dem Chor „ChoroFun“ am 
Reformationstag, dem 31. Oktober, um 17 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche. 

Herzliche Einladung!

So., 10.01.2027, 15:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ahlem

SaveTheDate - Verabschiedung 
Pastor Johannes Neukirch

In einem feierlichen Gottesdienst 
verabschieden wir Pastor Johannes 
Neukirch in den Ruhestand.



Gottesdienste18

= Posaunen= Taufe = Flöten= Abendmahl = Chor

So., 04. Okt.
Erntedank

10:00 Uhr Erntedankfest in Velber mit dem 

Musikzug der FF Velber

Flebbehof 
Velber

P. Rebsch

11:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank, anschl. 

Erntedanksuppe, mit Posaunenchor

Ahlem P. Neukirch

15:00 Uhr Gottesdienst zum 100-jährigen 

Bestehen der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
mit dem JuKoBa, 
Predigt: Landesbischof Ralf Meister

Badenstedt Pn. Vollmar

So., 11. Okt.
19. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Ahlem P. Neukirch

11:00 Uhr Gottesdienst „Kirche im Dorf“ Davenstedt VBG

So., 18. Okt.
20. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Neukirch

11:00 Uhr Gottesdienst Davenstedt P. iR. Siemers-
Ziegler

17:00 Uhr Gottesdienst Badenstedt P. Neukirch

So., 25. Okt.
21. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Neukirch

10:00 Uhr Gottesdienst Badenstedt P. iR. Krause

17:00 Uhr Gottesdienst mit der Begrüßung von 

Vikar Brookmann

Davenstedt P. Rebsch

Sa., 31. Okt.
Reformationstag

17:00 Uhr Gospelgottesdienst mit dem 

ChoroFun aus Harenberg, 
Motto: „Freiheit“

Ahlem P. Neukirch

So., 01. Nov.
22. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Ahlem P. Neukirch

10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Dietrich-

Kuhlmann-Haus, Eichenfeldstr. 20

Badenstedt Pn. Augustin,
Pn. Vollmar

11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Davenstedt D. Buß

So., 08. Nov.
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

10:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Neukirch

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Badenstedt Pn. Vollmar

11:00 Uhr Gottesdienst Davenstedt P. Rebsch,
V. Brookmann

Mi., 11. Nov.
Martinstag

17:30 Uhr Familiengottesdienst 
mit Laternenumzug

Velber VBG

So., 15. Nov.
Volkstrauertag

10:00 Uhr Gottesdienst Badenstedt Pn. Vollmar

11:00 Uhr Gottesdienst Davenstedt P. Rebsch,

Prädn. Vocke

15:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am 

Mahnmahl 

Ahlem VBG

17:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Rebsch,

Prädn. Vocke
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P./Pn. = Pastor/in, D./Dn. = Diakon/in, V./Vn. = Vikar/in, L./Ln. = Lektor/in, VBG = Vorbereitungsgr., iR. = in Ruhe

So., 22. Nov.
Ewigkeits-
sonntag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

und dem Kirchenchor
Verlesung der Namen der Verstorbenen 
aus dem letzten Kirchenjahr

Ahlem P. Neukirch

10:00 Uhr Paul-Gerhardt-Gottesdienst mit 

Abendmahl, „Glaube zum Mitsingen“ mit 
dem Chor Acoustico
Verlesung der Namen der Verstorbenen 
aus dem letzten Kirchenjahr

Badenstedt Pn. Vollmar

11:00 Uhr Gottesdienst 
Verlesung der Namen der Verstorbenen 
aus dem letzten Kirchenjahr

Davenstedt P. Rebsch

So., 29. Nov.
Erster Sonntag 
im Advent

10:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Neukirch

11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Davenstedt P. Rebsch

17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

„Zwischen Tee und Tatort“

Badenstedt VBG

So., 06. Dez.
Zweiter Sonntag 
im Advent

10:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Neukirch

10:00 Uhr Nikolausgottesdienst mit dem 

KiKoBa

Badenstedt Pn. Vollmar

11:00 Uhr Gottesdienst Davenstedt P. Rebsch,
V. Brookmann

Kindergottesdienst mit Frühstück in Ahlem im Gemeindehaus der Martin-Luther-

Kirche am 25. Oktober und am 29. November 2026, jeweils um 9:30 Uhr.

Krabbelgottesdienste in Badenstedt im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche 

am 9. Oktober und am 13. November 2026, jeweils um 16:30 Uhr.

Kindergottesdienst in Davenstedt im Gemeindehaus an jedem Sonntag im November 

(Krippenspiel) um 11:00 Uhr.

Kindergottesdienst in Velber am 4. Oktober um 10:00 Uhr und am 11. November 2026 

um 17:30 Uhr.

Stand: 08.09.2026
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Zum Stand der Fusion:

Der Name der neuen Gemeinde
Die geplante Fusion der Kirchengemeinden Ahlem, Badenstedt, Davenstedt und der 
Kapellengemeinde Velber ist auf dem Weg! Die Steuerungsgruppe trifft sich regelmäßig und 
bespricht alle Fragen, die sich auf dem gemeinsamen Weg stellen. Eine der wichtigsten war 
die nach dem Namen für die fusionierte neue Gemeinde. Bei der Gemeindeversammlung am 
12. April hatten wir dazu einen Ideenwettbewerb gestartet.

Am 15. Juni dieses Jahres haben Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher in einer 
historisch zu nennenden abendlichen Sitzung zwei grundlegende Beschlüsse gefasst: Die drei 
Kirchenvorstände und der Kapellenvorstand haben einstimmig der Zusammenlegung in eine 
einzige Gemeinde zugestimmt. Genauer gesagt, haben sie beim Landeskirchenamt die Fusion 
der vier Gemeinden beantragt. Diese muss noch endgültig genehmigt werden, aber wir gehen 
davon aus, dass wir zum 1. Januar 2027 neu aufgestellt sind.

Und in derselben Sitzung haben die Kirchenvorstände den Namen der neu entstehenden 
Gemeinde bestimmt. Alle bis zu diesem Tag eingegangenen Vorschläge wurden diskutiert, 
dann kam es zur demokratischen Entscheidung. In vier Wahlgängen hat sich mit einer Zwei-
Drittel-Mehrheit der Name „Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Hannover-West“ 
durchgesetzt.

Es bleibt noch viel zu tun und zu regeln, aber das Wort „gemeinsam“ steht nun an erster 
Stelle!

Johannes Neukirch

Markus Welzel

Obligatorisches Gruppenfoto der Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher nach dem endgültigen 
Beschluss zur Fusion und der Wahl des Namens.


